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• Inhalt

− Die Schwenninger Krankenkasse führte im Mai 2013  eine 
bevölkerungsrepräsentative Umfrage zum Thema „Was die Deutschen über 
die medizinische Versorgung in Krankenhäusern denken“ durch

• Untersuchungsdesign

− Online-Befragung über einen Panel-Anbieter

• Grundgesamtheit

− 1.000 Personen

− Die Ergebnisse sind auf ganze Zahlen gerundet

• Befragungszeitraum

− 27. Mai 2013
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Ich wünsche mir mehr Unterstützung von meiner Krankenkasse bei
der Frage, ob eine Behandlung medizinisch sinnvoll ist

Ich bin überzeugt davon, im Krankenhaus die beste mögliche
Behandlung zu erhalten

Ich habe selbst schon mal bezweifelt, ob eine Behandlung im
Krankenhaus medizinisch sinnvoll ist

Meine Angst vor einer Krankenhausbehandlung ist größer geworden

Ich stelle mir die Frage, ob ich den medizinischen Empfehlungen von
Krankenhäusern noch vertrauen kann

Ich bin verunsichert durch die Berichte über unnötige Operationen

Frage 1: Wie ist Ihr Vertrauen in die Krankenhäuser?

Trifft Trifft nicht zu
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Die Krankenversicherungen sollten Ärzte und Kliniken stärker
kontrollieren, ob nur medizinisch notwendige Behandlungen

durchgeführt werden

Privatpatienten sind häufiger von überflüssigen Behandlungen
betroffen als gesetzliche Versicherte, weil Ärzte und Kliniken noch

mehr an ihnen verdienen

Qualität sollte bei der Finanzierung der Krankenhäuser stärker im
Vordergrund stehen

Je mehr medizinische Behandlungen, desto höher die Einnahmen:
Dieses System führt zu falschen Anreizen für die Krankenhäuser,

mehr zu operieren als medizinisch notwendig ist

Die Vielzahl der Operationen in Deutschland steht in keinem
Zusammenhang mit wirtschaftlichen Interessen

Ich fürchte, dass wirtschaftliche Interessen in Krankenhäusern
zunehmend im Vordergrund stehen und damit der Patient zu kurz

kommt

Frage 2: Wie ist Ihre Einschätzung zu folgenden Fragen?

Trifft zu Trifft nicht zu
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Diese Präsentation ist urheberrechtlich geschützt. 

Jede Verwertung, Weitergabe oder Verwendung ohne Zustimmung 
der Schwenninger Krankenkasse ist unzulässig.

Die Inhalte dieser Präsentation sind vertraulich zu behandeln. 

Die Weitergabe von Informationen und Inhalten an Dritte ist unzulässig.
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